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Jetzt Blut spenden und Reise nach 
Barcelona gewinnen
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforde-
rung, die Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft daher zur guten Tat auf: Die Blutspende ist 
die einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst 
fünf exklusive Reisen nach Barcelona.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklas-
sen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine 
Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-
Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer in Barcelona verlängern. Unter allen Blutspender*innen 
verlost der DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 fünf exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach 
Barcelona.
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeitraum buchen, Blut spenden und danach online an der 
Verlosung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte unter: www.blutspende.de/barcelona

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und 
schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur 
etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 500 Milli-
liter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im 
Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu 
vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 Mo-
naten spenden. Der DRK-Blutspendedienst bietet in 
der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich 
eine Vielzahl an Terminen an.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspen-
dedienstes Baden-Württemberg – Hessen betont: 
„Besonders durch die Sommerferien können viele 
routinierte Spenderinnen und Spender nicht kom-
men. Wir freuen uns daher über jeden, der etwas 
Zeit erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle 
Patientinnen und Patienten lückenlos versorgt wer-
den können. Wer vor seiner ersten Spende nervös 
ist, bringt einfach einen Herzensmenschen mit. Ge-
meinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“

NÄCHSTER TERMIN in 72145 Hirrlingen
Donnerstag, 13.08.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Eichenberghalle, 
Bietenhauser Straße 17

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine
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Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der Stadt-
werke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Störungsrufnummer Strom
Bei dringenden Störungen im Bereich der Stromversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der EnBW 
Regional AG, Tel. 08003629477, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 15.8.2026
Sonnen-Apotheke
Bahnhofstraße 26, Balingen
Tel.: 07433 - 80 57

Sonntag, 16.8.2026
Stäble-Apotheke
Hauptstraße 13, Neustetten-Remmingsheim
Tel.: 07472 - 2 45 07

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeine Bereitschaftspraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr
Freitag, 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 – 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Bereitschaftspraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Bereitschaftspraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 – 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.

Die EUTB Tübingen
PRO RETINA Deutschland e. V.
Selbsthilfevereinigung von Menschen mit Netzhautdegenerati-
onen
Hechinger Straße 94, 72072 Tübingen
Erreichbarkeit: Mo.-Fr. 9-14 Uhr
Tel.: 07071 98 98 398
tuebingen.eutb@pro-retina.de
http://www.pro-retina.de/eutb

Reduzierte Öffnungszeiten 
während der Sommerferien
Sommerzeit ist Urlaubszeit!
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung sowie des Bauhofs nut-
zen die Sommerferien für ihren Jahresurlaub. 
Dadurch kommt es in den kommenden Wo-
chen zu einigen organisatori-
schen Änderungen.

Rathaus
In der Zeit vom 30. Juli bis 11. 
September 2026 bleibt das 
Rathaus donnerstagnachmittags geschlossen.
An allen übrigen Wochentagen gelten die bekannten Öff-
nungszeiten. Aufgrund der Urlaubszeit kann es während der 
Sprechzeiten zu längeren Bearbeitungs- und Wartezeiten 
kommen. Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Bauhof
Auch der Bauhof ist während der Sommerferien personell 
eingeschränkt besetzt. Dadurch kann es bei einzelnen Ar-
beiten und Dienstleistungen zu Verzögerungen kommen. Wir 
bitten die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.

Bürgerhaus und Eichenberghalle
Während der Sommerferien bleiben das Bürgerhaus sowie 
die Eichenberghalle für den regulären Übungsbetrieb und für 
Veranstaltungen geschlossen.
Bereits angemeldete und bestätigte Veranstaltungen sind 
von dieser Regelung nicht betroffen und finden wie geplant 
statt.

Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern 
 für ihr Verständnis und wünschen Ihnen  
eine schöne und erholsame Sommerzeit.
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Aufgrund des Sommerfestes 
des Musikvereins Hirrlingen 
sowie der Kirbe der Heimat-
zunft Hirrlingen müssen die 
Altglascontainer auf dem 
Festplatz an der Bietenhauser 
Straße vorübergehend verlegt 
werden.
Die Container befinden sich 
von Donnerstag, 13.08.2026, 
bis einschließlich Mittwoch, 
21.10.2026, beim Bauhof in 
der Felbenstraße.
Wir bitten Sie, Ihr Altglas wäh-
rend dieses Zeitraums aus-
schließlich am Ausweichs-
tandort zu entsorgen.
Ab Donnerstag, 22.10.2026, 
stehen die Altglascontainer 
wieder wie gewohnt auf dem 
Festplatz an der Bietenhauser 
Straße zur Verfügung.
Wir bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Vorübergehende Verlegung der 
Altglascontainer
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Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0761 12012000

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Ambulanter Pflegedienst

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen
Küferstraße 8, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 2621549, Fax 07478 9272035
E-Mail: 
pflegegruppe-hirrlingen@sozialstation-rottenburg.de

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel

Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail: info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege -
Hauswirtschaft - stundenweise Betreuung

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen der 
Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche Bera-
tung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminvereinbarung 
gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die an 
einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die eine psy-
chische Erkrankung haben, und für deren Angehörige. Für eine 
persönliche Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Ter-
minvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Ursula Stehle, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Der Gesprächskreis für Angehörige von an Demenz Erkrankten 
findet wieder jeden 2. Dienstag im Monat von 14.30 bis 16.00 
Uhr im i-Dipfele, Königstraße 86 in Rottenburg, statt.
Herzliche Einladung nach kurzer telefonischer Anmeldung in der 
Beratungsstelle.

Die EUTB® Tübingen PRO RETINA 
Deutschland e.V.
Selbsthilfevereinigung von Menschen mit Netzhautdegenerati-
onen
Hechinger Straße 94, 72072 Tübingen
Erreichbarkeit: Mo.-Fr. 9-14 Uhr
Tel.: 07071 98 98 398
E-Mail: tuebingen.eutb@pro-retina.de
Internet: http://www.pro-retina.de/eutb

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
AMV
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - Rot-
tenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 erfragt wer-
den. Unter Tel. 01805 779966 können Abfahrts- und Ankunfts-
zeiten von Bussen und Bahnen in Baden-Württemberg erfragt 
werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Bücherei Hirrlingen
Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157
buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr (nachmittags 

derzeit geschlossen)
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Die neuesten Infos findet ihr auf unserer Homepage, ebenso den 
Link zur Onleihe Neckar-Alb, die auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten mit ca. 30.000 eMedien viel Lesestoff bietet.

Für Buchtipps und Leseinspirationen folgt uns sehr gerne auf 
Instagram @buecherei_hirrlingen!E-Paper_90x15mm

DEIN E-PAPER AUF NUSSBAUM.de
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Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit

Soziale Gruppenarbeit
Mittwoch 13.30 – 16.15 Uhr
Freitag 12.15 – 15.15 Uhr

Offener Treff für Jungen
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können persönlich, per Telefon oder per E-Mail verein-
bart werden.
Ich freue mich sehr auf viele spannende Begegnungen, zu de-
nen ich euch/Sie hiermit gerne einladen möchte.
Ansprechpartner: Benedikt Drössel
Beim Schloss 2
72145 Hirrlingen
Mobil: 01573 7535420
Telefon Jugendbüro: 07478 260019
E-Mail: b.droessel@diasporahaus.de
Web: http://www.diasporahaus.de/unser-angebot/offene-
jugendarbeit/jugendbuero-hirrlingen/jb-hirrlingen/
Träger des Jugendbüros
Diasporahaus Bietenhausen e. V.
Mechthildstraße 6
72108 Rottenburg
Telefon 07472 283133-32
Fax 07472 27577
www.diasporahaus.de

Kinder-Spiel-Wochen

Die KiSpiWo sagt Danke!
Im Rahmen unseres 25. Jubiläums fand vom 03.08. bis 07.08. 
die „KiSpiWo“ unter dem Motto „Ich nehm dich bei der Hand – 
KiSpiWo im Märchenland!“ mit 140 Kindern, Jugendlichen und 
rund 40 Betreuern am wunderschönen Lagerplatz „Starzelblick“ 
statt.
Den Tag starteten wir gemeinsam um 9.00 Uhr mit einigen Lie-
dern und dem beliebten Improvisationstheater. Danach wurde in 
den Kleingruppen fleißig gebastelt und gespielt. Mit viel Kreativi-
tät entstanden tolle Basteleien. Auch eine große Starzelwande-
rung und eine Spieleolympiade gehörten zu unseren Aktivitäten. 
Am Freitagnachmittag konnten wir gemeinsam bei unserem El-
ternnachmittag mit unseren Gästen den Abschluss einer gelun-
genen Woche feiern.
Ein ganz besonderes Highlight war zum Jubiläum unser KiSpi-
Wo-Festival. Die Kinder durften mit ihren bei der Olympiade er-
spielten Tickets abends wieder auf das Gelände kommen und 
mit den Betreuern ausgiebig feiern. Es gab Tanz, Musik, Snacks 
und einen schönen gemeinsamen Abschluss auf dem Spielplatz.
Die KiSpiWo kann nur so erfolgreich sein, weil viele Helfer mit 
anpacken und uns unterstützen. Besonderer Dank gilt den eh-
renamtlichen Mitarbeitern und unseren super fleißigen Küchen-
helfern.

Außerdem bedanken wir uns beim DRK OV Hirrlingen, den Ori-
ginal Hirrlinger Schlosshexen, ADAMO Teamwear, den Wiesen-
pächtern: Fam. Eberhart und M. Saile, für die Mäharbeiten bei 
der Firma DWS, der Firma Noll Fahrzeugtechnik, Frau Beuter 
und ihrem Team der Metzgerei, dem Getränkehandel Heimfest, 
der Bäckerei Schmid, Waldservice P. Kessler für das Brennholz, 
Fasnacht Gerüstbau für die Arbeitsgeräte, dem Bauhofteam, 
dem Bürgermeister und der Gemeinde für die Eisspende und 
der Schule Hirrlingen für ihre Räumlichkeiten sowie allen Ku-
chenspendern. Hoffentlich haben wir in dieser Aufzählung nie-
manden vergessen.
Das Orga-Team der KiSpiWo

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

„Archäologische Funde gesucht“ im Amannhof
Am Mittwoch, 12. August um 15:00 Uhr heißt es im Museum im 
Amannhof in Rottenburg, Ammanhof 11: „Archäologische Fun-
de gesucht“ mit Dr. Dorothee Ade und Prof. Hartmann Reim.
Archäologische Fundstücke aus allen Epochen, von Steinbeilen 
bis zum mittelalterlichen Topf, die bei Spaziergängen, Garten-
arbeiten oder Bauarbeiten geborgen wurden, schlummern oft 
über Generationen hinweg in Schubladen, Bühnen und Kellern. 
Wer Genaueres zur Zeitstellung und Funktion erfahren möchte, 
kann seine „Schätze“ den beiden Fachleuten zur Begutachtung 
vorlegen. Ausgeschlossen sind angekaufte Funde unbekannter 
Herkunft.
Prof. Dr. Hartmann Reim, Rottenburg, war der Leiter der Tübin-
ger Außenstelle des Landesamtes für Denkmalpflege, Dorothee 
Ade ist Archäologin und 1. Vorsitzende des Sülchgauer Alter-
tumsvereins Rottenburg.
Veranstalter ist der Sülchgauer Altertumsverein (SAV).
Eintritt: 5,00 Euro, für Vereinsmitglieder 3,00 Euro.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Sicherer Heu- und Strohballentransport
Nicht alles Gute kommt von oben
Ballentransportwagen können Unfallgefahren bei der Heu- 
und Strohernte deutlich reduzieren. Gleichzeitig erleichtern 
sie das Be- und Entladen. Wo ihr Einsatz nicht möglich ist, 
muss die Ladung fachgerecht gesichert werden.
Wer regelmäßig Heu- oder Strohballen transportiert, profitiert 
von den Vorteilen eines Ballenwagens. Die großen Ladeflächen 
bieten eine stabile Auflage und verringern das Risiko, dass die 
Ladung verrutscht und herabfällt. Gleichzeitig verfügen viele 
Modelle über integrierte Systeme zur Ladungssicherung. Hyd-
raulisch klappbare Seitenwände, Sicherungsrohre oder Gurtsys-
teme ermöglichen es, die Ladung vom Boden oder direkt vom 
Traktor aus zu sichern. Dadurch muss nicht mehr auf die Ladung 
gestiegen werden und das Absturzrisiko wird auf ein Minimum 
reduziert. Zudem werden unnötige Laufwege und körperlich be-
lastende Arbeitsabläufe vermieden.
Lässt sich der Transport mit einem herkömmlichen landwirt-
schaftlichen Anhänger nicht vermeiden, ist eine fachgerechte 
Ladungssicherung unverzichtbar. Die Ballen müssen nach vorne 
durch eine ladungshohe Bordwand und seitlich mit Spanngurten 
gesichert werden. Die Gurte sollten wechselseitig angebracht 
werden, sodass sich die Ratschen jeweils auf der gegenüber-
liegenden Anhängerseite befinden. Eine Teleskopstange erleich-

Bevölkerungsbewegung im Jahr 2026

Zuzug Geburt Wegzug Tod
Juli 3.156 12 2 7 0 3.163 7

Differenz
Gemeinde
Hirrlingen

Monat Stand
Vormonat

Zugang Abgang Stand
Monatsende
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tert das Überführen der Gurte auf die andere Fahrzeugseite und 
verhindert, dass auf die Ladung geklettert werden muss. Ebenso 
wichtig ist ein geeigneter Be- und Entladeplatz. Heu- und Stroh-
ballen sollten ausschließlich auf einer ebenen und tragfähigen 
Fläche be- und entladen werden. So laufen die Ballen weniger 
Gefahr, zu verrutschen und unkontrolliert herabzufallen.

Die Unterweisungshilfe „Sicheres Arbeiten bei der Strohernte“ 
kann im Internet heruntergeladen werden unter www.svlfg.de/
uh-sicheres-arbeiten-strohernte.pdf. Weitere Informationen zum 
sicheren Transport von Heu- und Strohballen erhalten Betrie-
be von den Präventionsfachkräften der SVLFG, zu finden unter 
www.svlfg.de/ansprechpartner-praevention.

Landratsamt Tübingen

Fortbildungen im September:  
Apfelwerkstatt – den Apfel mit Kindern entdecken

Die Abteilung Landwirtschaft des Landratsamtes Tübingen lädt 
Lehrkräfte, Mitarbeitende in der Ganztagsbetreuung, pädagogi-
sche Fachkräfte in Kitas sowie alle, die das Thema Apfel kind-
gerecht und handlungsorientiert vermitteln möchten, zu einer 
praxisnahen Fortbildung rund um den Apfel ein.

Für die Veranstaltungen stehen die zwei folgenden Termine zur 
Wahl:

•	 Montag, 28. September 2026 von 14 bis 17 Uhr in Tübin-
gen, Landratsamt, Gebäude D, Mittlerer Sitzungssaal D0 04 
oder

•	 Mittwoch, 30. September 2026 von 9 bis 12 Uhr in Neustet-
ten-Remmingsheim, Bürgerhaus, Hauptstraße 50

Die Fortbildung beschäftigt sich auf vielfältige und alltagsnahe 
Weise mit der Fragestellung, wie Kinder den Apfel als wertvolles 
heimisches Lebensmittel mit allen Sinnen entdecken und dabei 
Natur, Nachhaltigkeit sowie einen bewussten Umgang mit Le-
bensmitteln erleben können.

Einfache Experimente, Sinnesaktionen und Mitmach-Stationen 
laden dazu ein, den Apfel zu erkunden, zu vergleichen, zu pro-
bieren und gemeinsam zu entdecken. Die Teilnehmenden er-
halten praxisnahe Ideen für eine lebendige Ernährungsbildung 
in Kita, Schule und Betreuung, bei der Kinder aktiv einbezogen 
werden und Freude am bewussten Essen entwickeln können.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung unter www.kreis-
tuebingen.de/landwirtschaft (Rubrik Aktuelle Veranstaltung) ist 
erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Die Fortbildung wird gefördert durch die Stiftung für gesundheit-
liche Prävention Baden-Württemberg.

Deutsche Rentenversicherung
Hinterbliebenenrente

Die wichtigsten Schritte zur Witwen- oder Witwerrente 
Beginn und Sterbevierteljahr

Wenn Menschen ihren Ehepartner oder eingetragenen Le-
benspartner verlieren, müssen sich die Trauernden in der neuen 
Situation zurechtfinden. Damit zum seelischen Leid nicht finan-
zielle Sorgen hinzukommen, gibt es die Hinterbliebenenrente. 
Die Witwen- oder Witwerrente kommt nicht automatisch. Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
beantwortet die wichtigsten Fragen, die für die ersten Schritte 
helfen.

Bekomme ich die Witwen-/Witwerrente automatisch aus-
gezahlt?
Eine Witwen- oder Witwerrente müssen Sie beantragen. Erhielt 
Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits eine Rente, zum Beispiel 
eine Altersrente, beginnt die Witwen- oder Witwerrente mit dem 
auf den Sterbemonat folgenden Monat. Für den Sterbemonat 
selbst verbleibt Ihnen die bislang gezahlte Rente. Wurde noch 
keine Rente gezahlt, beginnt die Witwen- oder Witwerrente be-
reits mit dem Todestag.

Wann muss ich spätestens den Antrag auf Witwen-/Wit-
werrente stellen?
Einen Hinterbliebenenrentenantrag müssen Sie nicht sofort stel-
len. Hiermit können Sie sich bis zu zwölf Kalendermonate nach 
dem Tod Zeit lassen. So lange werden Hinterbliebenenrenten 
rückwirkend gezahlt. Den elektronischen Antrag auf Hinterblie-
benenrente (R 0500) können Sie unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag-R0500 stellen.

Was ist ein Sterbevierteljahr?
Das Sterbevierteljahr ist die Zeit bis zum Ende des dritten Ka-
lendermonats nach dem Todesmonat. In dieser Zeit wird die 
Witwen- oder Witwerrente in gleicher Höhe wie die Versicher-
tenrente gezahlt. Einkommen wird im Sterbevierteljahr nicht auf 
die Witwen- oder Witwerrente angerechnet.

Bekomme ich eine Vorschusszahlung auf Witwen-/Witwer-
rente?
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits Rente bezogen, kön-
nen Sie innerhalb von 30 Tagen nach dem Tod eine Vorschuss-
zahlung beantragen. Ein entsprechendes Formular erhalten Sie 
beim Renten Service der Deutschen Post AG.
Wichtig zu wissen: Die Vorschusszahlung wird oftmals gleich 
durch das Bestattungsinstitut beantragt.

Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Hinterbliebenen-
rente: Hilfe in schweren Zeiten“. Diese kann auf www.deutsche-
rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente herun-
terladen werden.

72145 Hirrlingen, Rottenburgerstr., L391 Fr. Oa.
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Regierungspräsidium Tübingen

B 27 Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Bodelshausen 
und Ofterdingen

Sperrung der K 6933 ab Montag, 10. August 2026 um 4:00 
Uhr bis zum Abend des Freitags, 14. August 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit dem 24. Juli 2026 
zwischen der Anschlussstelle Bodelshausen und der Gemeinde 
Ofterdingen im Verlauf der B 27 in beiden Fahrtrichtungen die 
schadhafte Fahrbahndecke erneuern. Die Straßenbauarbeiten 
in der Bauphase 1 - Fahrstreifen Richtung Tübingen - liegen im 
Zeitplan.
Bestandteil der Fahrbahndeckenerneuerung ist auch die Sanie-
rung des Einmündungsbereichs der K 6933, Anschluss Mössin-
gen-Belsen, in die B 27. Dafür muss die aktuell noch mögliche 
Zufahrt von K 6933 auf die B 27 in Fahrtrichtung Tübingen (u. 
a. Kurklinik Bad Sebastiansweiler) ab Montag, 10. August 2026 
/ 4:00 Uhr ebenfalls gesperrt werden. Günstige Witterungsbe-
dingungen vorausgesetzt, kann diese Verkehrsbeziehung am 
Abend des Freitags, 14. August 2026 wieder freigegeben wer-
den.
Im ursprünglichen Bauablauf war eine Sperrung des Kreuzungs-
bereichs B 27 / K 6933, Anschlussstelle Mössingen-Belsen, für 
zwei Wochen eingeplant. Durch die Optimierung des Bauablaufs 
kann dieser Zeitraum auf die Hälfte reduziert werden.

Verkehrsführung
An der Verkehrsführung auf der B 27 hat die Sperrung des Ein-
mündungsbereichs der K 6933 keinen Einfluss. Die Fahrtrichtung 
Tübingen verbleibt - wie bisher - auf der B 27. Die Fahrtrichtung 
Hechingen wird ab Ofterdingen über die L 385 Rottenburg-
Dettingen, L389 Rottenburg-Hemmendorf und Bodelshausen 
zurück auf die B 27 umgeleitet.
Während der Sperrung der Einmündung der K 6933 kann die 
Klinik Bad Sebastiansweiler und die weiteren Anliegenden nur 
über die B 27 von Bodelshausen aus kommend erreicht werden.
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme unvermeidbaren Verkehrsbe-
einträchtigungen.

Ampelschaltung auf der Umleitungsstrecke
Um eine Verbesserung des Verkehrsflusses auf der Umleitungs-
strecke zu erreichen, hat das Regierungspräsidium an dem Kno-
tenpunkt L 385/L 389 westlich von Rottenburg-Dettingen und an 
dem Knotenpunkt L 389/L 391 westlich von Rottenburg- Hem-
mendorf temporäre Ampelanlagen eingerichtet.
Am Montag, 03. August 2026 trat am Nachmittag in der ver-
kehrsabhängigen Steuerung der Ampel ein Fehler auf. Dieser 
führte zu einer Störung bei den Detektoren der Fahrstreifen und 
in der Folge bei den Grünphasen des Umleitungsverkehrs. Nach 
einer Überprüfung vor Ort konnte dieser Fehler ist zwischenzeit-
lich behoben werden. Die Anlage funktioniert nun - unter den 
gegebenen verkehrlichen Randbedingungen - wieder ordnungs-
gemäß.
Unabhängig von den obigen Darstellungen ist auf der Umlei-
tungsstrecke weiterhin insbesondere in den Abendspitzen mit 
höherem Stauaufkommen zu rechnen. Eine großräumige Um-
fahrung von Tübingen aus über die B 28 und A 81 in Richtung 
Balingen und Rottweil wird empfohlen.

Ausblick
Auf Grund der derzeit anhaltend guten Witterung schreiten die 
Arbeiten in der Bauphase eins gut voran. Dennoch bleibt der 
weitere Bauverlauf von mehreren nicht planbaren Faktoren ab-
hängig. Schlechtwetterphasen oder unerwartete technische He-
rausforderungen im Untergrund können zu Verzögerungen im 
Bauablauf führen. Das Regierungspräsidium Tübingen wird nach 
erfolgtem Abfräsen des Fahrstreifens der B 27 in Fahrtrichtung 
Hechingen über eine sich dann gegebenenfalls abzeichnende 
Bauzeitverkürzung der Gesamtmaßnahme informieren.

Kosten
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 2,4 Millionen 
Euro. Diese werden von der Bundesrepublik Deutschland ge-
tragen.

Hintergrundinformationen
Das Regierungspräsidium Tübingen hat eine Projektseite für die 

Fahrbahndeckenerneuerung auf seiner Homepage eingerichtet. 
Diese ist unter folgendem Link abrufbar: https://rpt.baden-wu-
erttemberg.de/abt4/seiten/baumassnahme/b-27-bod-oft-fde/
Dort sind auch FAQs hinterlegt. Auf dieser Projektseite sowie mit 
weiteren gesonderten Pressemitteilungen wird das Regierungs-
präsidium kontinuierlich die Öffentlichkeit über die einzelnen 
Bauphasen und den Bauablauf informieren.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
Baden-Württemberg unter https://verkehrsinfo-bw.de abrufen.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Kirchliche Nachrichten

Impuls für die Woche

DEN GLAUBEN EHRLICH LEBEN
Die Botschaft des heutigen Sonntags will uns ermutigen, liebe 
Gemeinde, mit unserem Leben zu Gott zu kommen und uns ihm 
anzuvertrauen.
Im Evangelium geht es um eine kanaanäische Frau, die auf Je-
sus zukommt und ihn bittet, ihre Tochter von einem Dämon zu 
befreien. Woher kennt sie denn Jesus? Hat es sich überall her-
umgesprochen, was er tat und wer er war?
Zunächst ist die Reaktion Jesu auf das Anliegen der Frau über-
raschend: Er gibt ihr keine Antwort, obwohl sie sogar hinter ihm 
her schreit. Erst nachdem die Jünger ihn ansprechen, reagiert er 
sehr schroff und für uns vielleicht unverständlich: Ich bin zu den 
verlorenen Schafen des Hauses Israel gesandt. Er sagt ihr klar 
und deutlich, dass er für sie nicht zuständig ist.
Aber die Frau ist hartnäckig, ja, sie gibt nicht gleich auf und bit-
tet nochmal. Da kommt eine weitere harte Äußerung über Jesu 
Lippen: Es ist nicht recht, das Brot den Kindern wegzunehmen 
und den Hunden vorzuwerfen. Aber die Frau lässt sich nicht ein-
schüchtern, sie gibt nicht auf. Sie greift seine Erklärung auf und 
bemerkt, dass selbst die Hunde von den Brotresten etwas bekä-
men. Erst da gibt sich Jesus gleichsam geschlagen. Er erkennt 
den tiefen Glauben der Frau und erfüllt ihre Bitte.
Fragen wir uns selbst: Wo sind wir in unserem Leben so beharr-
lich und hartnäckig wie diese kanaanäische Frau? In der Familie, 
im Beruf, in unserem Alltag? Sicherlich manchmal. Aber sind wir 
es auch in unserem Glauben?
Eines ist sicher: Der tiefe, unerschütterlich Glaube dieser Frau 
kann für uns Vorbild und Wegweisung sein, gerade in Zeiten, in 
denen der Glaube bei vielen Menschen mehr und mehr verduns-
tet, gerade in Zeiten der sogenannten Krise der Kirche.
Jesus kann uns Kraft und Zuversicht geben, mit unserem Glau-
ben nicht „hinter dem Berg zu halten“ und dafür in der Öffent-
lichkeit einzustehen und vor allem den Glauben auch zu leben.
Pfarrer Andrej Krekshin

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 14. August 2026
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Samstag, 15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
13.00 Uhr (H) Taufe von Sydney Ezinne Charles Ogbonna
15.00 Uhr (D) Rosenkranz
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier mit Kräuterweihe

Sonntag, 16. August – 20. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 56,1.6-7; LII: Röm 11,13-15.92; Ev: Mt 15,21-28
9.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F,D) Eucharistiefeier
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11.30 Uhr (H) Essen in fröhlicher Runde
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
In allen Gemeinden mit Kräuterweihe

Montag, 17. August
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (D) Anbetungsgottesdienst
anschl. eucharistische Anbetung

Dienstag, 18. August
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
18.30 Uhr (Ro) Wallfahrtsgottesdienst im Weggental

Mittwoch, 19. August
7.00 Uhr (H) Stille Anbetung mit Laudes
8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (D) Rosenkranzgebet für den Frieden

Donnerstag, 20. August
15.00 Uhr (D) Fatima-Rosenkranz
16-17 Uhr (D) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
18.25 Uhr (S) Rosenkranz
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier

Freitag, 21. August
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Samstag, 22. August

Sonntag, 23. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
LI:Jes 22,19-23; LII: Röm 11,33-36; Ev: Mt 16,13-20
10.15 Uhr (H,D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Weitere Mitteilungen

Kräuterweihe zum Hochfest  
„Mariä Aufnahme in den Himmel“
in den Gottesdiensten am Samstag, 15. August in Hemmen-
dorf und Sonntag, 16. August 2026 in den anderen Gemein-
den.
Es ist ein guter Brauch, dass bei den Gottesdiensten zum Hoch-
fest der Aufnahme Marias in den Himmel Kräuterbüschel ge-
segnet werden. Dies hängt damit zusammen, dass viele Kräuter 
wie auch die Ähren verschiedener Getreidearten, die man im 
„Kräuterbüschel“ zusammenfügt, erst im Monat August zur Rei-
fe kommen. Auch die in der Liturgie übliche Bezeichnung Marias 
als „Blume auf den Wiesen und Lilie der Täler“ (vgl. Hld 2,1) mag 
zu diesem Brauch beigetragen haben.
Sie sind herzlich eingeladen!

 
 
 
 
 
 
 

Willkommen  
zum gemeinsamen Mittagessen 

in fröhlicher Runde in Hirrlingen! 
 

Wir laden alle zum gemeinsamen Mittagessen ein, egal 
welchen Alters, welcher Religion und welchen Geschlechts  
 

am Sonntag, 16. August 2026, um 11.30 Uhr 
 
Das Gemeindezentrum in der Marienstraße in Hirrlingen ist 
ab 11.00 Uhr geöffnet.  
Luitgard Werner 

 

 
� Plakat: Kirchengemeinde

 
� Plakat: Kirchengemeinde

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

Wallfahrtsgottesdienst im Weggental 
 

 

   
 

 
 
 
 

 
 
 

Der jährliche Wallfahrtsgottesdienst findet  
 

am Dienstag, 18. August, um 18.30 Uhr 
 

im Weggental in Rottenburg statt. Hierzu recht 
herzliche Einladung zu diesem besonderen 

Gottesdienst unserer Seelsorgeeinheit. 
 

Wir würden uns über viele Besucher aus der 
Seelsorgeeinheit freuen. 

 

   Bilder: drs.de 

 
� Plakat: Kirchengemeinde

Getauft und in die Gemeinschaft unserer Kirche aufgenom-
men wurden:
Mattis Bixenstein und Nuria Maria Wagner
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Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478/913054, 
Handy: 0157/38199791
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472/951840
Pfarrbüro Hirrlingen: 07478/1235

Brigitte Deibler und Simone Biesinger

Öffnungszeiten:
Montag 				    von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 	 von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstag	  		  von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Tel.: 07478/1235 Fax: 07478/913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://se-eichenberg.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Kontaktdaten Evangelische Kirchengemeinde Bodelshau-
sen-Hemmendorf-Hirrlingen
Pfarramt I Bodelshausen-Hemmendorf-Hirrlingen
Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen
Tel.: 07471-71982
Vakant
Sekretariat Michaela Mavropoulos
Di. 8-12 Uhr und Do. 14-18 Uhr
E-Mail: Michaela.Mavropoulos@elkw.de
Pfarramt II Bodelshausen-Hemmendorf-Hirrlingen
Lindenstraße 17, 72411 Bodelshausen
Tel.: 0176-41971205
Pfarrerin Charlotte Sander
E-Mail: Charlotte.Sander@elkw.de
www.kirche-bodelshausen.de

11. Sonntag nach Trinitatis - 16. August 2026
„Gott widersteht den Hochmütigen, 
aber den Demütigen gibt er Gnade.“� (1Petrus 5,5b)

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag,
16.08.2026 um 09.00 Uhr zur Sommerpredigtreihe
„Sommer unter Psalmen“ in der Dionysiuskirche
mit Pfarrerin Charlotte Sander zu Psalm 1,
Wie ein Baum gepflanzt an Wasserbächen
der allererste Psalm.

Die Kollekte ist für Aufgaben des Besuchsdienstes in der 
eigenen Gemeinde bestimmt.

 

 
Aktionstag Kinderkirche� Plakat: Anna Lena Nill

Veranstaltungen  
im Evangelischen Gemeindehaus Bodelshausen
(Lindenstr. 17) und in der Dionysiuskirche sowie im Senio-
renhaus Schäfer

Sonntag, 16.08.2026
17.00 Uhr Christusbund (Türmer)

Dienstag, 18.08.2026
14.00 Uhr Sturzprophylaxe (Anderlitschka)
20.00 Uhr Christusbund (Türmer)

Freitag, 21.08.2026
19.00 Uhr Posaunenchorprobe (Heilemann)

Das Pfarrbüro ist von Montag, 03.08.2026 bis einschließlich
21.08.2026 wegen Urlaub nicht besetzt, in dringenden Fällen

erreichen Sie Pfarrerin Charlotte Sander unter:  
Charlotte.Sander@elkw.de
oder Tel.: 0176-41971205

 
� Foto: Pixabay

Ökumenischer Eine-Welt-Kreis
Evangelisches Gemeindehaus,
Lindenstr. 17, Bodelshausen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 	  9.30 – 11.30 Uhr
Freitag 	 16.30 – 18.30 Uhr
(kein Verkauf in den Schulferien)

Vereinsnachrichten

Sozialverband

Sozialverband VdK
Gesundes Hören:  
Schwerhörigkeit am besten sofort behandeln
Studien zeigen: Es gibt einen klaren Zusammenhang zwischen 
unbehandelter Schwerhörigkeit und einem erhöhten Risiko für 
kognitive Einschränkungen und Demenzerkrankungen. Es ist 
also entscheidend schon bei beginnendem Hörverlust zu han-
deln, rät der Sozialverband VdK Baden-Württemberg. Das Prob-
lem ist: Hörverstehen findet im Gehirn statt – nicht im Ohr selbst. 
Und das Gehirn gewöhnt sich nach und nach an die verminder-
te Hörwahrnehmung. Deswegen reicht das Hörgerät allein nicht 
aus, um das Hörvermögen sofort wiederherzustellen. Je länger 
eine Schwerhörigkeit unbehandelt bleibt, desto stärker bauen 
sich die dafür zuständigen Verbindungen im Gehirn ab und des-
to schwieriger wird es, das frühere Sprachverstehen wiederzu-
erlangen.
Doch es gibt einige typische Anzeichen dafür, dass sich das 
Hörvermögen verändert hat: Plötzlich scheinen andere Men-
schen undeutlich zu sprechen oder zu nuscheln. Freunde und 
Familienmitglieder wiederholen Gesagtes immer häufiger. Be-
sonders schwierig werden Gespräche in größeren Gruppen oder 
in lauter Umgebung. Hohe Töne werden bei einer altersbeding-
ten Schwerhörigkeit häufig schlechter wahrgenommen. Deshalb 
fällt es vielen Betroffenen schwerer, Kinder oder Frauen mit hö-
heren Stimmlagen zu verstehen. Das Tückische: Der Prozess 
verläuft schleichend. Man gewöhnt sich an das schlechtere Hö-
ren und bemerkt die Veränderung oft zu spät – beziehungsweise 
reagiert erst dann, wenn der Leidensdruck zu groß geworden 
ist. Außenstehenden fällt der Hörverlust meist früher auf. Wer 
sich hier wiedererkennt, sollte sein Gehör überprüfen lassen. 
Hörtests sind beim HNO-Arzt oder Hörakustiker möglich. Auch 
Online-Hörtests können eine erste Orientierung bieten, ersetzen 
jedoch keine fachärztliche Untersuchung.

ALLES AUS DEINEM ORT UND  
DEINER REGION AUF NUSSBAUM.de

Verein-folgen_90x15mm
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Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.
Abt. Fußball

Saisonauftakt beim TSV Lustnau
Am kommenden Sonntag, den 16. August 2026, startet unse-
re erste Mannschaft in die neue Saison 2026/27. Zum Auftakt 
gastiert der SV Hirrlingen beim TSV Lustnau, welcher direkt als 
starker Gegner einzuschätzen ist.
Hinter unserer Mannschaft liegt eine gute und intensive Vorbe-
reitung. Nun gilt es, die positive Arbeit mit in das erste Runden-
spiel zu nehmen und möglichst erfolgreich in die neue Saison 
zu starten.
Anpfiff ist um 15:00 Uhr auf dem Kunstrasenplatz des TSV Lust-
nau. Unsere Mannschaft freut sich über zahlreiche Unterstüt-
zung aus Hirrlingen!

Abt. AH

AH beim Eichenbergpokal in Dettingen
Die AH-Spielgemeinschaft SV Hirrlingen/SV Hemmendorf nahm 
am diesjährigen Eichenbergpokal in Dettingen teil und belegte 
mit zwei Siegen und zwei Niederlagen einen guten 3. Platz.
Zum Auftakt musste sich die Mannschaft der SpVgg BFSO mit 
0:3 geschlagen geben. Im zweiten Spiel zeigte das Team die 
richtige Reaktion und besiegte den TSV Dettingen I verdient mit 
2:1. Auch gegen den SV Weiler präsentierte sich die Spielge-
meinschaft in guter Verfassung und gewann mit 3:1. Überschat-
tet wurde die Partie jedoch von der schweren Verletzung von 
Andi, wodurch die Freude über den Sieg deutlich getrübt wurde.
Im abschließenden Spiel gegen den späteren Turniersieger TSV 
Dettingen II merkte man der Mannschaft die Ereignisse aus der 
vorherigen Begegnung an. Die Gedanken waren verständlicher-
weise bei Andi, sodass die Partie deutlich mit 0:6 verloren ging.
Mit zwei Siegen aus vier Spielen und dem 3. Platz zeigte die AH 
dennoch eine insgesamt gute Turnierleistung.
Die gesamte Mannschaft wünscht Andi auf diesem Weg eine 
schnelle und vollständige Genesung und hofft, ihn bald wieder 
auf dem Fußballplatz begrüßen zu können.

 
AH beim Eichenbergpokal in Dettingen� Foto: SVH

AH-Ausflug SV Hirrlingen/SV Hemmendorf  
zur Insel Reichenau
Am 1. und 2. August unternahm die AH-Spielgemeinschaft des 
SV Hirrlingen/SV Hemmendorf ihren diesjährigen Jahresausflug 
auf die Insel Reichenau. Bei herrlichem Sommerwetter ver-
brachten die Teilnehmer zwei abwechslungsreiche und gesellige 
Tage am Bodensee.
Nach der Anreise stand zunächst ein Besuch des Strandbads 
auf dem Programm. Ob beim Schwimmen, Sonnenbaden oder 
einfach beim gemütlichen Beisammensein – alle genossen die 
entspannte Atmosphäre und das sommerliche Ambiente.
Am Abend ging es weiter zum traditionellen Weinfest auf der 
Reichenau. Bei regionalen Weinen, gutem Essen und bester 
Stimmung verbrachte die AH-Spielgemeinschaft gesellige Stun-
den und ließ den Tag in gemütlicher Runde ausklingen.

Der Ausflug war ein voller Erfolg und stärkte einmal mehr den 
hervorragenden Zusammenhalt innerhalb der Spielgemein-
schaft. Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren, die für ei-
nen rundum gelungenen Ausflug sorgten. Die Vorfreude auf den 
nächsten gemeinsamen AH-Ausflug ist bereits jetzt groß.

 
AH-Ausflug Insel Reichenau� Foto: SVH

Volkshochschule Rottenburg
Außenstelle Hirrlingen rottenburg

Gesellschaft – Umwelt – Technik
Vortrag:  
„Modernisieren und profitieren: Energie für Ihr Zuhause“
Über die richtige Beratung, der Priorisierung von Maßnah-
men und der fachgerechten Umsetzung
Ulrich Bittner
1x ab Mittwoch, 07.10.2026
18:30 - 20:30 Uhr
Familienzentrum Hirrlingen

Gesundheit
Total Body Workout
Lisa Gulde
12x Montag, 28.09.2026
18:00 - 19:00 Uhr
Familienzentrum Hirrlingen
PowerFitness für Frauen
Conny Kurz
10x Mittwoch, 30.09.2026
18:45 - 19:45 Uhr
Eichenberghalle, Hirrlingen
Hathayoga – JETZT
Christine Kondschak
14x Donnerstag, 01.10.2026
09:00 - 10:30 Uhr
Bürgerhaus Hirrlingen, Großer Raum 1. OG
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Bauch-Beine-Po Workout
Alicia Straub
12x Donnerstag, 01.10.2026
18:00 - 19:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Musiksaal
Full Body Performance
Alicia Straub
12x Donnerstag, 01.10.2026
19:00 - 20:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Musiksaal
Hatha Yoga
in Ruhe und in Bewegung
Tanja Kurz
13x Dienstag, 06.10.2026
17:00 - 18:30 Uhr
Bürgerhaus Hirrlingen, Großer Raum 1. OG
Wirbelsäulengymnastik
Anja Blickle
12x Dienstag, 06.10.2026
17:30 - 18:15 Uhr
Familienzentrum Hirrlingen
Stretch&Relax
Anja Blickle
12x Dienstag, 06.10.2026
18:30 - 19:15 Uhr
Familienzentrum Hirrlingen
Klangmeditation - ein heilsames Stündchen für Körper, 
Geist und Seele
Heike Wössner
Freitag, 16.10.2026
18:00 - 19:30 Uhr
Bürgerhaus Hirrlingen, Großer Raum 1. OG

Sprachen
Englisch: B1.1 Refresher Course
Ellen Schellinger
11x Dienstag, 29.09.2026
18:00 - 19:30 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Klassenzimmer B2.1 1.OG
Französisch A1.1 für Teilnehmende mit geringen Vorkennt-
nissen
Ellen Schellinger
11x Donnerstag, 01.10.2026
17:45 - 19:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Klassenzimmer B2.1 1.OG,
Spanisch A2.1
Mayra Cortés de Fuchs
11x Dienstag, 06.10.2026
19:45 - 21:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Klassenzimmer B2.1 1.OG,

junge vhs
Eltern-Kind-Kurs: Spiel, Bewegung und Spaß
für Kinder von 2 - 3 Jahren
Verena Wütz
11x Mittwoch, 30.09.2026
16:00 - 16:45 Uhr
Eichenberghalle, Hirrlingen

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Projekt der Woche: Lebenshof Sonnenseite –  
ein Zuhause für gerettete Tiere

Auf dem Lebenshof Sonnensei-
te e.V. in Neckargemünd-Dils-
berg haben 45 gerettete Tiere 
ein neues Zuhause gefunden 
– darunter 42 Schafe und drei 
Ziegen. Viele von ihnen sind 
alt, krank oder stammen aus 
schwierigen Haltungsbedin-
gungen. Auf dem Hof erhalten 
sie die Fürsorge und Ruhe, die 
sie brauchen.
Damit die Tiere weiterhin art-
gerecht leben können, möchte 
der Verein ein Klettergerüst für 
die Ziegen bauen, ein weiteres 
Gehege erschließen und einen 
mobilen Ziegenanhänger an-
schaffen. Außerdem steht die 
jährliche Lieferung von Heu 
und Stroh bevor – eine wichtige Grundlage für die Versorgung 
der Tiere in den kommenden Monaten.
Der Lebenshof wird vollständig ehrenamtlich geführt. Mit viel 
Herzblut kümmern sich die Verantwortlichen an 365 Tagen im 
Jahr um ihre Schützlinge. Spenden helfen dabei, Futter, medizi-
nische Versorgung und den weiteren Ausbau des Hofes zu finan-
zieren. So kann der Lebenshof auch künftig Tieren, die oft keine 
Chance mehr haben, einen Platz auf der Sonnenseite des Lebens 
sche

go.nussbaum.de/projekt_der_woche-qr

 
� Foto: Lebenshof Sonnenseite 
e.V.

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paper Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de



AbsNeh_ThKoll-Kopf

TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf
www.nussbaum.de/trauer
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  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?
In dieser schweren Zeit stehen wir Ihnen mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite. Wenn Sie eine Traueranzeige 
für einen geliebten Menschen veröffentlichen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne.

Trauer betrifft uns alle – und manchmal hilft es, zu lesen, 
zu suchen oder einfach zu wissen: Man ist nicht allein.  

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie alle Traueranzeigen 
aus Ihrer Region, ergänzt um wertvolle Inhalte rund um  
Abschied, Trost und Unterstützung. 

www.nussbaum.de/trauer

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

Foto: july7th/iStock /GettyImagesPlus
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Du bist gerade mit der Schu-
le fertig oder noch mittendrin 
und fragst dich, wie es danach 
weitergehen soll? Dann kann 
eine Ausbildung genau das 
Richtige für Dich sein, um im Be-
rufsleben durchzustarten. Die 
Sommerzeit ist eine gute Ge-
legenheit, Dich für den Ausbil-
dungsstart im September 2026 
zu informieren und Dir einen 
Ausbildungsplatz zu sichern, 
der zu Dir passt. Die Agentur für 
Arbeit unterstützt Dich dabei.

Warum eine Ausbildung?

Viele Betriebe suchen aktuell 
nach neuen Auszubildenden, die 
ab September durchstarten wol-
len. Das kann Deine Gelegenheit 
sein! Eine Ausbildung bietet ei-
nen guten Start ins Berufsleben, 
ein eigenes Gehalt und einen 
Job, der Spaß macht und Pers-
pektiven scha� t. Also werde ak-
tiv und gestalte Deine beru� iche 
Zukunft! 

Noch unsicher bei der 
Berufswahl? 

Falls Du noch nicht genau weißt, 
welcher Beruf der richtige für 
Dich ist und Dir Spaß macht, ist 
das kein Problem. Viele Arbeit-
geber bieten Praktika oder Fe-
rienjobs an, bei denen Du den 
Arbeitsalltag kennenlernst. So 
kannst Du auch heraus� nden, 
wo Deine Stärken und Interessen 
liegen und erste Berufserfahrung 
sammeln. Wenn Du Orientierung 
suchst, welche Berufe es gibt und 
welche Fähigkeiten man dafür 
braucht, kannst Du Dich online 
über die Websites BERUFENET 
und BERUFECHECK der Agentur 
für Arbeit informieren. 

Deine Berufsberatung vor Ort

Du bist Dir beim Thema Ausbil-
dung noch unsicher? Dann kann 
Dich die Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit unterstützen – per-
sönlich oder digital, kostenlos und 
individuell. Den Termin kannst Du 
übers Smartphone vereinbaren, 
online oder telefonisch unter 0800 
4 555500. Dein:e Berufsberater:in 
kann Dich dann zu Deinen Mög-
lichkeiten beraten und Dir bei Be-
werbungen und Deinem Weg in 
die Ausbildung helfen.

Leichter mit Unterstützung

Manchmal ist der Start in die 
Ausbildung nicht ganz einfach. 

Um Dich während der Ausbil-
dung zu unterstützen, gibt es die 
Möglichkeit der Assistieren Aus-
bildung. In der Assistierten Aus-
bildung hast Du eine Ansprech-
person, die Dich beim Lernen, 
während der Prüfungen oder 
im Betrieb unterstützen kann. 
Sprich Deine Berufsberatung da-
rauf an – wir beraten Dich gern 
und � nden gemeinsam den rich-
tigen Weg für Dich.

Die Ausbildung jetzt klarmachen   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Jetzt die Sommerferien nutzen:
Starte in die Berufsausbildung!

Foto: AdobeStock

Mehr Informationen

Jetzt die Ausbildung klarmachen!

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Balingen-Reutlingen
Albstr. 83
72764 Reutlingen
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

ÄRZTE

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Ihre Immobilie in besten Händen!

Wir von GARANT Immobilien sind die Experten beim 
Verkauf und bei der Vermietung von Wohnungen, 

Häusern sowie Gewerbeimmobilien und Grundstücken. 
Dank unseres Rundumservices gelangen Sie von der 

Wertermittlung bis hin zum Vertragsabschluss mit dem 
bestmöglichen Ergebnis.

Rufen Sie uns an! Mit uns kann man reden.

Telefon 07121/51 531-0 
reutlingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Praxis Dres. Burr 
Schloßhof 1 · 72145 Hirrlingen · Telefon 07478 1714

Vertretung übernimmt die Praxis Dres. Fronmüller, Marktstr. 5 in Hirrlingen, Tel. 07478 26180

Liebe Patienten,
unsere Praxis ist vom 24. August bis  

zum 11. September 2026 geschlossen.
Ab Montag, den 14. September 2026 sind wir wieder für Sie da.

MEHR ALS NUR EINE PFLICHT: 

RECHTS­
SICHERE 
SCHULUNGEN
FÜR IHRE ORGANISATION

WISSEN SCHÜTZT,   
SCHULUNG SCHAFFT  

SICHERHEIT.

Kontaktieren Sie uns 
jetzt für eine unver-

bindliche Prüfung 
Ihres Schulungs-

bedarfs.

IHRE VORTEILE 
Alle Schulungspflichten erfüllt, minimaler Aufwand 

für Ihre Organisation und alles aus einer Hand.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Praxisnahe Schulungen, speziell abgestimmt 

auf den öffentlichen Sektor und Vereine: verständlich, 
effizient, rechtssicher.

VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN 
Organisationen wie Rathäuser, Vereine 

und Schulen sind verpflichtet, Mitarbeiter  
regelmäßig zu schulen und gesetzliche  
Vorgaben einzuhalten.

KOMPLEXITÄT REDUZIEREN 
Datenschutz (DSGVO), IT-Sicherheit, 

Geldwäscheprävention und EU-Vorgaben – die 
Anforderungen sind vielfältig und oft schwer 
überschaubar.

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Gut geschulte Mitarbeitende stärken Datenschutz 

und IT-Sicherheit – und damit das Vertrauen von Bürgern, 
Mitgliedern und Eltern.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de

Foto:  andreswd/E+/Getty Images Plus
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STELLEN

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Dein Weg zur Ausbildung

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Du bist mit der Schule fertig oder stehst kurz vor 
dem Abschluss? Dann ist jetzt der richtige Zeit-
punkt, Dich über eine Ausbildung ab September 
2026 zu informieren.

Viele Betriebe suchen aktuell noch motivierte Auszubil-
dende. Eine Ausbildung bietet Dir einen erfolgreichen Ein-
stieg ins Berufsleben, ein eigenes Einkommen und gute 
Zukunftsperspektiven. Wenn Du noch nicht weißt, welcher 
Beruf zu Dir passt, können Praktika oder Ferienjobs bei der 
Orientierung helfen. Die Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit unterstützt Dich kostenlos und individuell – bei der 
Berufswahl, der Suche nach einem Ausbildungsplatz und 
Deinen Bewerbungen. Bei Bedarf gibt es auch Unterstüt-
zung während der Ausbildung.

Jetzt die Ausbildung klarmachen!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG

Ihre Aufgaben
 • Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
 • Erstellung individueller, crossmedialer Werbekonzepte  sowie 

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und Online-
Produkte

 • Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um 
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

 • Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch  
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem 

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 

Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung der 

Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad,  

Gesundheitskurse
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der beruf-

lichen Weiterbildung

Weil der Stadt

Vollzeit (38 – 40 Stunden/Woche) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Mediaberater/Verkäufer im  
Innendienst (m/w/d)

Verwandle Anrufe 
in Möglichkeiten!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 

Coworking Spaces
Die Arbeitswelt wird immer � exibler: zeitlich, aber auch räumlich. 
Gerade wer in klassischen Büroberufen tätig ist, kann die meisten 
Aufgaben dank Digitalisierung oft vollkommen ortsunabhängig 
erledigen. Dadurch stellen sich neue Fragen: Wo arbeite ich ei-
gentlich am angenehmsten und produktivsten? Das Homeo�  ce 
erweist sich nicht für alle als ideal, vor allem, wenn kein Arbeits-
zimmer zur Verfügung steht. Wer trotzdem - etwa wegen des 
weiten Anfahrtswegs - nicht täglich in die Firma fahren möchte, 
sollte einmal prüfen, ob es Coworking Spaces in der Nähe gibt.
Dabei handelt es sich um Büro� ächen, in denen � exibel Einzel-
plätze, manchmal auch Einzelbüros gemietet werden können - 
tageweise, monatsweise oder auf Dauer. Sie sind mit Bürotechnik 
ausgestattet und bieten meist auch Konferenzräume und Ka� ee-
bars. Der Reiz an Coworking Spaces liegt vor allem im Austausch 
mit anderen. Zwar arbeitet jeder für sich, aber Begegnung und 
Austausch sind ausdrücklich erwünscht - spätestens beim Ka� ee. 
„Das Spannende ist, dass in Coworking Spaces Menschen aus den 
unterschiedlichsten Berufen und Branchen aufeinandertre� en“, 
erklärt Petra Timm, Pressesprecherin von Randstad Deutschland. 
„Gerade für Selbstständige können sich aus solchen Coworking-
Kontakten gemeinsame Projekte ergeben, aber auch Angestellte 
pro� tieren von der Anregung und Horizonterweiterung.“ Gerade 
für Menschen, denen es zu Hause zu einsam und still ist, � nden in 
Coworking Spaces häu� g einen produktiven, kreativen Arbeits-
platz. (txn/red)

New Work: Flexibilität in der Arbeitswelt
www.nussbaum.de/go/themenartikel3032
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w

w.
jo

bs
uc

he
-b

w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenma rkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

stv. Amtsleiter/in der 
Kämmerei (m/w/d)

Stadtverwaltung 
Gundelsheim

Gundels-
heim #16413037

Zahnmedizinische Fach-
angestellte (m/w/d) Dr. Rainer Drochner Filderstadt #16412662

Zimmermeister/-in  
in der Ausbildung

Gem. Berufsförde-
rungswerk GmbH

Biberach 
an der Riß #16412324

Erzieher/in (m/w/d) Markgräfin-Augusta-
Frauenverein e. V. Ettlingen #16412311

Produktionsmitarbeiter 
zur Fertigungsprüfung 
und Produktionsunter-
stützung (m/w/d)

MOS Electronic 
GmbH Neuweiler #16412349

Medizinische Fach-
angestellte (m/w/d)

MVZ OPZ Rhein-
Neckar GmbH

Sinsheim, 
Heidelberg #16412294

Physiotherapeut/in 
(m/w/d)

Wolf Groeger | Ambu-
lante Unfallnachsorge, 
Physiotherapie

Stutensee #16412159

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram.

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services

Mitarbeiter für die  
Druckweiterverarbeitung (m/w/d)

Weil der Stadt

Nachtschicht (14,5 Std./Woche)

Ihre Arbeitstage
 • Dienstag  19:00 Uhr – 04:00 Uhr
 • Donnerstag  18:00 Uhr – 01:00 Uhr

Ihre Aufgaben
 • Abzählen und Verpacken der Amtsblätter und wöchentlichen 

Lokalzeitungen
 • Bedienen und Überwachen der Weiterverarbeitungsanlagen
 • Qualitätsprüfung
 • Sicherstellung des termingerechten Versands

Das bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien- 

geführten, sozial engagierten Unternehmen
 • 6 Wochen/30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei  

persönlichen Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung  

der Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, mit JobRad,  

Gesundheitskursen etc.
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der  

beruflichen Weiterbildung

Wir suchen 
DICH!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 



Der Ludwig-Uhland-(Lieder-)Weg zwischen 
Tübingen und Wurmlingen
Jacqueline on Tour auf einer musikalischen und malerischen Wanderung

Tübingen. Am 21. September des Jahres 
1805 spazierte der Tübinger Dichter und 
Germanistikprofessor Ludwig Uhland 
von Tübingen aus nach Wurmlingen und 
besang die dortige Bergkapelle in einem 
Gedicht, das bis heute als einer der Hö-
hepunkte der schwäbischen Romantik 
gilt. Seit 2010 können Interessierte diese 
inspirierende Wanderung auf dem Lud-
wig-Uhland-Weg – auch Ludwig-Uhland-
Liederweg – „nachlaufen“. 

Droben stehet die Kapelle,
Schauet still ins Tal hinab.
Drunten singt bei Wies‘ und Quelle
Froh und hell der Hirtenknab.

Traurig tönt das Glöcklein nieder,
Schauerlich der Leichenchor;
Stille sind die frohen Lieder,
Und der Knabe lauscht empor.

Droben bringt man sie zu Grabe,
Die sich freuten in dem Tal;
Hirtenknabe, Hirtenknabe!
Dir singt man dort auch einmal.

„Die Kapelle“ von Ludwig Uhland

Seit meiner Studienzeit in Tübingen ist 
mir der Name Ludwig Uhland ein Begri� . 

Am 26. April 1787 erblickte er in der heu-
tigen Universitätsstadt das Licht der Welt. 
Er brachte es als Dichter, Literaturwis-
senschaftler, Jurist und Politiker zu gro-
ßem Ruhm. Ludwig Uhland leistete be-
deutende Beiträge zur Mediävistik – der 
Erforschung des Mittelalters – und war 
Abgeordneter im ersten gesamtdeut-
schen Parlament, der Frankfurter National-
versammlung. 

Am 3. April 1810 erhielt er seine Promotion 
als Doktor für Rechtswissenschaften, auch 
wenn Uhland nie sonderliche Begeiste-
rung für die Juristerei empfunden haben 
soll. Am 26. Januar 1811 kehrte er von ei-
ner Bildungsreise aus Paris nach Tübingen 
zurück und erö� nete dort eine Anwalts-
kanzlei. In dieser Zeit schrieb er sein wohl 
bekanntestes Gedicht: „Frühlingsglaube“.  
1829 folgte seine Ernennung zum Profes-
sor für deutsche Sprache und Literatur 
an der Universität Tübingen. Hier hatte er 
wohl eher sein Fach gefunden. Immerhin 
brachte es sein stets erweiterter Gedicht-
band bereits zu Uhlands Lebzeiten auf 42 
Au� agen.

Was ich zu meiner Studienzeit nicht wusste: 
Schon damals gab es nicht nur Straßen und 

Institute, die nach ihm benannt waren. Der 
Ludwig-Uhland-Weg widmet sich einer ein-
zelnen Szene seines bewegten Lebens: ei-
nem Spaziergang zur Wurmlinger Kapelle, 
in dessen Folge das Gedicht „Die Kapelle“ 
entstanden ist.

2010 wurde der Spazierweg erö� net. Vom 
Schloss Hohentübingen führt er über den 
Spitzberg nach Wurmlingen. Am Weges-
rand stehen zehn Infotafeln mit Gedichten 
Ludwig Uhlands und den Noten der jewei-
ligen Melodie. Die erste Tafel steht auf der 
Haußerhöhe in der Nähe des Bismarck-
turms, von wo aus die Strecke unmittel-
bar in die schöne Natur des Schönbuchs 
und der Weinberge Richtung Wurmlingen 
führt.

Der Weg ist etwa 4,55 Kilometer lang und 
endet an der berühmten Wurmlinger Ka-
pelle. Rund 80 Minuten sollten Spaziergän-
ger für die Strecke einplanen – je nachdem, 
wie lange sie an den Infotafeln verweilen. 
Hier kann man durchaus viel Zeit verbrin-
gen. Zu lesen sind „Schäfers Sonntagslied“, 
„Abreise“, „Es zogen drei Burschen“, „Früh-
lingsfeier“, „Der weiße Hirsch“, „Das Tal“, „Hir-
tenlied“, „Der gute Kamerad“, „Einkehr“ und 
natürlich „Die Kapelle“.

clusterpage

Fotos: Jacqueline Geisel



Ein glücklicher Zufall
Ich persönlich hatte gar nicht geplant, die-
sen musikalisch-lyrischen Spaziergang zu 
machen. Zufällig stolperte ich bei einer 
größeren Wanderung am Wegesrand über 
eine der Tafeln. Meine Neugier war sofort 
geweckt. Zuerst dachte ich, es handle sich 
um eine einmalige Entdeckung, ein nettes 
kleines Details – bis ich einige Minuten spä-
ter die zweite Tafel erspähte. 

Ganz aus Versehen war ich also über einen 
Themenweg gestolpert, der sich zum einen 
einer berühmten Persönlichkeit der lokalen 
Geschichte widmete, mit der ich mich bis-
her kaum befasst hatte, und zum anderen 
Gedichte in den Fokus rückte. Diese Art der 
Literatur tri� t meinen privaten Geschmack 
eigentlich gar nicht. Mit Versen verbinde 
ich lediglich die endlosen Gedicht-Interpre-
tationen am Gymnasium. Umso mehr will 
es bedeuten, dass mich diese Tafeln und die 
darauf geschriebenen Worte faszinierten. 

Ich erwischte mich nach einer Weile sogar 
dabei, dass ich bewusst nach der nächsten 
Tafel Ausschau hielt. Hatte ich erstmal eine 
entdeckt, strahlte ich sogar, blieb stehen 
und las in aller Ruhe das darauf stehende 
Gedicht. Auch die abgebildeten Melodien 
weckten mein Interesse, obwohl ich seit 
dem Musikunterricht kein Notenblatt mehr 
in der Hand hatte. Irgendetwas an diesem 
Ludwig-Uhland-Weg hatte es mir angetan. 
Lag es an der Sonne? An der schönen Um-
gebung? Der liebevollen Aufmachung der 
Tafeln? Vermutlich war es schlicht das Ge-
samtbild. 

Gedichte eines lokalen Meisters in der Na-
tur zu erleben, mit einem Spazierweg da-

zwischen, der Zeit gibt, in Ruhe und für sich 
alleine über das Gelesene nachzudenken 
und es auf sich wirken zu lassen, hat eben 
einen ganz anderen Flair als die Gedichtin-
terpretationen am grauen Unterrichtstisch, 
bei stickiger Luft und auf einem alten Stuhl, 
der mit seiner absolut nicht ergonomischen 
Sitz� äche bleibende Spuren bei mir hinter-
lassen hat. Zum ersten Mal konnte ich Lyrik 
wirklich genießen und sogar ein bisschen 
spüren.

Der Abschluss der Wanderung wird diesem 
Gefühl auf eindrückliche Weise gerecht. 
Denn von der Wurmlinger Kapelle aus bie-
ten sich weite Aussichten über das Neckar-
tal bis zur Schwäbischen Alb. Allein sie sind 
bereits einen Aus� ug wert.

Für mich persönlich war diese erste schö-
ne und inspirierende Begegnung mit der 
Dichtkunst Anlass genug, mich näher mit 
dem Weg, den ich so zufällig entdeckt hat-
te, und dem, wofür er steht, zu beschäftig-
ten. 

Initiator und Stifter (unterstützt durch viele 
Sponsoren) war der Chorverband Ludwig 
Uhland, dem 123 Musikvereine angehören 
und der sein 90-jähriges Bestehen mit die-
ser Idee krönte. Ein Idee, vor der ich nur mei-
nen metaphorischen Hut ziehen kann. Den 
Verantwortlichen ist es gelungen, etwas zu 
erscha� en, das es Spaziergängern erlaubt, 
sich auf niederschwellige, individuelle und 
entspannte Art mit einer so gehaltvollen 
Kunst wie dem Dichten zu befassen. (jg)
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Ihre Hilfe für 
kranke Kinder.
Info-Telefon: 07071 2981455
www.hilfe-fuer-kranke-kinder.de
Spendenkonto:
DE61 6415 0020 0000 5548 55

MEHR ALS NUR EIN HAKEN 
AUF DER TO-DO-LISTE: 

SCHÜTZEN SIE,  
WAS WICHTIG IST.

ECHTE 
SICHERHEIT
FÜR IHRE ORGANISATION

IHRE VORTEILE 
Stärken Sie Ihre Abwehr gegen externe  

Bedrohungen und optimieren Sie Ihre internen Prozesse.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Schulungen und verständliche Strategien 

– von Datenschutz über IT-Sicherheit bis zu 
EU-Verordnungen.

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Datenschutz und IT-Sicherheit 

sind  die Grundlage für das Vertrauen von 
Bürgern, Mitgliedern und Eltern.

RISIKEN MINIMIEREN 
Wirksam geschützt vor Cyberangriffen, 

Datenpannen und Haftungsrisiken.

Kontaktieren Sie uns.   
Wir stellen den  
Erstkontakt her.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de
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